
Achtung: In den Ortschaften, auf dem Hundeplatz und im Gelände, wo die Übernachtungen erfolgen, sind die 
Hinterlassenschaften der Hunde bitte unbedingt zu beseitigen, Tütchen selbst mitbringen! 
 

Informationen zur BVWS-Zuchtzulassungsprüfung am 08.06.2024 in Taucha  
Zuchtrichterin: Yasmine Richter, Wesensprüferin: Dr. Anita Mac Nelly, Prüfungsleiter: Gerald Rüffler  
 
Ort/Adresse: Hundeplatz 1. Tauchaer Hundesportverein e. V. 

Graßdorfer Str. 46 
04425 Taucha 

Beginn:  ab 9:00 Uhr Anmeldungen  
 
Gebühr: Muss bis zum Prüfungstermin an den BVWS e. V. (Hauptkasse) überwiesen sein  

 Mitglieder 75,- €, Nichtmitglieder 90,- € 

 Bankverbindung: 
Skatbank VR Bank Altenburger Land e. G. 
IBAN: DE04 8306 5408 0004 8133 08 
BIC: GENODEF1SLR 

 Die Meldung verpflichtet generell zur Zahlung der ZZLP-Gebühr, auch dann, wenn an der ZZLP 
nicht teilgenommen werden kann! 

  
Ablauf: Anmeldung mit Unterlagen* beim Prüfungsleiter 

Begrüßung der Teilnehmer und Helfer, kurze Einweisung 
Prüfung  
Begrüßung der Hund-Hundeführer-Teams, Chipkontrolle und Unbefangenheitsprobe, Warten 
in der Gruppe, Prüfung im öffentlichen Raum („Verkehrsteil“), Verhaltensprüfung mit 
Umweltparcours, Formwertbestimmung (bzw. Vermessen und Zahnkontrolle bei Wiederholern 
mit Formwertübernahme)  

  * Zur ZZLP sind zwingend mitzubringen: Ahnentafel, ggfs. Leistungsnachweise, Impfausweis 
 
Hinweise für die Prüflinge laut Durchführungsbestimmungen für ZZLP im BVWS e. V.: 
 
„4.3. Hundeführer und Hund 

 Der Hundeführer/Besitzer akzeptiert mit seiner Meldung analog zur Ausstellungsordnung des 
VDH e. V., dass Richter- und Wesensprüferurteile unanfechtbar sind und keiner Überprüfung 
unterliegen 

 Der Hundeführer unterschreibt die Versicherung, dass der Hund nicht unter dem Einfluss 
verhaltensbeeinflussender Medikamente oder Drogen steht 

 Besteht der Verdacht auf Gebrauch derartiger Substanzen, kann der Hund zurückgestellt 
werden   

 Der Hundeführer trägt sichtbar die ihm zugewiesene Startnummer 

 Der Hund trägt ein handelsübliches Halsband oder ein Brustgeschirr (analog PO für FCI-BH/VT) 

 Eine Führleine ist vom Hundeführer mitzuführen, die je nach Übungsteil zum Einsatz kommt 

 Während der Durchführung des Prüfungsteils „Umweltparcours“ ist ein Mitführen von Futter 
 oder anderen Motivationsgegenständen nicht erlaubt 

 Aufmunterungen und Unterstützung des Hundes sind gestattet, nicht erlaubt  sind ständiges 
 Rufen, Kommandos und Unterordnungsbefehle, außer an den angezeigten oder 
 erforderlichen Stellen 

 Das für die Sequenzen „Spiel“ nötige Zubehör (Ball, Beißwurst o. ä.) ist an dem dafür 
 vorgesehenen Platz zu deponieren 

Neu: wird ein Futterstück/Futterbeutel zur Motivation benutzt, ist dieses vor der „Befragung“ 
(Übung 4) dem Prüfer zu übergeben 

 Läufige Hündinnen können an der Prüfung teilnehmen, sind aber am Ende nach allen anderen 
Hunden zu prüfen und ihr Aufenthalt ist möglichst außerhalb des Prüfungsgeländes zu 
ermöglichen. Das Verhalten der anderen Hunde darf durch die Anwesenheit der läufigen Hündin 
nicht beeinflusst werden 

4.4. Zuschauer und Begleitpersonen 

 Zuschauer, das Prüfungsteam begleitende Personen sowie dessen Familienmitglieder haben 
während der Prüfung keinen Zutritt zum unmittelbaren Prüfungsraum. Es darf von ihnen 
keinerlei Einflussnahme ausgehen.“ 

 


